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14. Dezember 2012 Nummer 50

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

6. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Wie in jedem Jahr fand am 2. Adventswochenende in Großröhrsdorf der 
Weihnachtsmarkt mit Nikolauseinzug statt. Bei zwar kalten Temperaturen 
ließen es sich viele Großröhrsdorfer und Gäste nicht nehmen, am Samstag 
über den schneebedeckten Markt zu bummeln. Allerlei Köstlichkeiten 
aus Backofen und Grill, sowie Glühwein und ein buntes Programm wur-
den angeboten. Und auch wenn natürlich Pfefferkuchen und Glühwein 
besonders hoch in der Gunst der Besucher standen, waren alle Händler 
und Vereine recht zufrieden mit dem Geschäft. 

Mit besonderer Ungeduld wurde natürlich am Samstag der Einzug des 
Nikolaus erwartet. Nach lautem Rufen durch die Kinder reiste dann der 
Nikolaus endlich mit seinen drei Wichteln in einem Fahrzeug der Freiwil-
ligen Feuerwehr an, um wie jedes Jahr die Herrschaft über das Rathaus 
zu übernehmen. Dafür übergab die Bürgermeisterin den Schlüssel für 
das Rathaus an den Nikolaus.

Danach erfolgte der Anschnitt des mehr als 6m langen Riesenstollens 
durch Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes. Gebacken und gespendet 
wurde der Stollen von sechs Bäckereien: Bäckermeister Jörg Leunert, 

Christian Nicolai und Lutz Petzold, aus Bretnig-Hauswalde die Bäcker-
meisterin Loreen Kaufer, sowie Bäckerei Eisold aus Dresden und der 
Ottendorfer Mühlenbäcker, die hier in Groß- bzw. Kleinröhrsdorf Verkaufs-
geschäfte betreiben. Der Verkauf des Riesenstollens brachte einen Erlös 
von 113,50 Euro ein. Dieser wird wie immer einer Kindereinrichtung zur 
Verfügung gestellt. In diesem Jahr ist das die Kindertagesstätte „Wald-
häuschen“ in Kleinröhrsdorf.

Für kulturelle Beiträge auf der Bühne vor dem Rathaus sorgten unter 
anderem am Samstag die Kinder der Kindertagesstätten „Agnesheim“ 
und „Waldhäuschen“. Sie nahmen die Zuschauer mit einstudierten Lie-
dern und Gedichten auf eine Reise durch den Advent mit. Aber auch 
das Kinderweihnachtsprogramm „Die Weihnachtsgans Auguste“ und das 
Konzert des Akkordeon-Orchester „Harmony Dreams“ der Musikschule 
Fröhlich bannten viele Zuhörer vor der Bühne. 

Ein Höhepunkt des Tages waren die „De Erbschleicher“ mit ihrem Pro-
gramm „Weihnachten in der Hutzenstub“. 

(–> Seite 9)

Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz in Großröhrsdorf

Am Samstag reiste der Nikolaus mit der Feuerwehr an.

Stollenanschnitt durch die Bürgermeisterin Kerstin Ternes

Auftritt der Kita Agnesheim und Kita Waldhäuschen

Das Akkordeon-Orchester Harmony Dreams stimmte alle weihnachtlich ein.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

15.12. 9 -  11 Uhr Frau DS Buchler 03 59 55-7 36 84
16.12. 9 -  11 Uhr Kastanienweg 3, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 15.12. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
 16.12. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
 17.12. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
 18.12. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
 19.12. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268
 20.12. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
 21.12. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

 14.12. - 21.12. Frau DVM Tomeit, Wallroda
    Tel. (03 52 00) 2 41 35 oder 01 71/5 77 63 77

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

15.12. 8 -  11 Uhr Frau Dr. Gust 03 59 52-4 87 98
     Melanchthonstraße 18, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt
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Wir bitten um Beachtung!

Der letzte Rödertal-Anzeiger in diesem Jahr erscheint am     

21. Dezember, der erste im Jahr 2013 dann am 11.01.

Aus der 31. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Am ersten Montag im Dezember trafen sich die Mitglieder des Technischen 
Ausschusses, um über zwei Bauanträge zu entscheiden. Der erste Antrag 
beinhaltete die Anbringung einer Leuchtreklame am neuen Produktions- 
und Verwaltungsgebäude der Bürkert Werke GmbH im Gewerbegebiet. 
Dem Antrag stimmte der Ausschuss zu. Damit kann der Firmenname am 
Unternehmensgebäude demnächst angebracht werden.
Der zweite Bauantrag hatte als Gegenstand den Neubau eines Einfamilien-
hauses an der Bergmannstraße. Auch diesem Antrag gab der Ausschuss 
sein gemeindliches Einvernehmen.
Im Anschluss informierte Herr Frank Brückner, stellvertretender Bauamts-
leiter, über den geänderten Entwurf des Landesentwicklungsplanes. Bis 
zum 11. Januar 2013 können erneut alle Träger öffentlicher Belange sowie 
die Bürgerinnen und Bürger des Freistaates in diesen Einsicht nehmen 
und sich dazu äußern. 
Danach werteten die Ausschussmitglieder die Verkehrsschau mit der 
Thematik „Schulwegesicherheit“ vom 18. Oktober aus. Einige Gefah-
renpunkte konnten hier in Zusammenarbeit von Elternvertretung, der 
Stadtverwaltung und der Verkehrsbehörde des Landratsamtes Bautzen 
abgestellt werden. 
An der Kreuzung Rathausstraße/Lutherstraße  wurde ein eingeschränktes 
Parkverbot an der Rathausstraße eingeführt, um eine bessere Sicht für 
die Schüler zu gewährleisten. An der Kreuzung Rathausstraße/Alte Straße 
wurde die Rechts-Vor-Links-Vorfahrtsregel eingeführt, um das Tempo der 
Autos zu reduzieren. 
Keine Einigung mit dem Landratsamt konnte allerdings an der Stolpe-
ner Straße erzielt werden. Gerade in den Kreuzungsbereichen mit der 
Lutherstraße sowie der Alten Straße wäre ein Tempolimit beidseitig 
wichtig. Hierzu will die Stadtverwaltung die Verkehrsbehörde nochmals 
ansprechen.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Adolphstraße 60
2-Raum-Wohnung 
mit ca. 50,97 m² WFL im EG mit Heizung, KM 5,11 €/m² + NK 

Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, 
Zi. 17

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Warnung vor Betreten der Wälder: Schneebruchgefahr

Das Kreisforstamt warnt aufgrund von Schneebruchschäden vor dem 
Betreten von Waldgebieten. Der Schwerpunkt der Schäden liegt im Berg- 
und Hügelland und im westlichen Bereich des Landkreises Bautzen. 
Autofahrer werden ebenfalls aufgefordert, Nebenstraßen zu meiden, die 
durch schneebruchgefährdete Waldgebiete führen.
In den Wäldern im Landkreis Bautzen sind in den vergangenen Tagen 
erhebliche Schäden durch Schneebruch entstanden. Angedrückte, oft 
unter Spannung stehende Bäume, die plötzlich umstürzen oder abbre-
chen können, stellen eine große Gefahr für Waldbesucher dar. Für die 
nächsten Tage sind neue Schneefälle angekündigt. Deshalb bleibt die 
Gefahrenlage bestehen.

Weitere Auskünfte erteilt das Kreisforstamt 
unter Telefon 0 35 91-5 25 16 80 00.

Information der Verwaltungsgemeinschaft
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Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot aus 
dem kommunalen Wohnungsbestand in Bretnig-Hauswalde bekannt:

Ringstraße 13, Bretnig-Hauswalde
4-Raum-Wohnung 
mit ca. 80,00 m² WFL im EG mit Ofenheizung, KM 3,38 €/m² + NK

Interessenten melden sich bitte unter 03 59 52/2 83 23 oder im Rathaus, 
Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Seniorentreff

Am Nikolaustag trafen sich die Seniorinnen und Senioren zur Weih-
nachtsfeier im Kulturzentrum bei Familie Grötzschel. Zur Eröffnung 
war auch die Bürgermeisterin Frau Liebmann anwesend. Wie jedes 
Jahr hatte sie wieder ein kleines Gedicht vorgetragen, passend zum 
Nikolaustag. Sie wünschte den Anwesenden eine besinnliche Advents-
zeit und schöne Weihnachten. Es mögen alle gesund bleiben, damit 
sie noch recht lange zum Seniorentreff kommen können. Gleichzeitig 
dankte sie den Organisatoren des Seniorentreffs und der monatlichen 
Seniorenfahrten.
Das vorweihnachtliche Programm gestaltete dann Bernd Kunadt mit be-
kannten Liedern zum Mitsingen. Kleine Geschichten, die er darbrachte, 
regten zum Schmunzeln an. 
Stollen, Gebäck und Glühwein sowie das Abendessen waren für alle 29 
Gäste bei winterlichem Wetter die richtige Einstimmung auf das bevorste-
hende Fest. Die Organisatoren bedankten sich bei der Bürgermeisterin 
auch für die finanzielle Unterstützung dieser Abschlussveranstaltung im 
Jahr 2012.

F.G.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Albert Mensch am 15.12. zum 90. Geburtstag
Herrn Eberhard Neubert   am 15.12. zum 82. Geburtstag
Frau Edith Hartmann  am 15.12. zum 77. Geburtstag
Frau Gisela Zuhl     am 15.12. zum 76. Geburtstag
Frau Marianne Gotter   am 16.12. zum 90. Geburtstag
Frau Doris Gnauck   am 16.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Albrecht  am 16.12. zum 82. Geburtstag
Herrn Hans-Gerd Sommerfeld  am 16.12. zum 74. Geburtstag
Herrn Heinrich Müller  am 17.12. zum 88. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Ilse Schreier am 14.12. zum 77. Geburtstag
Herrn Horst Engert am 15.12. zum 75. Geburtstag
Frau Gudrun Kluge am 17.12. zum 78. Geburtstag
Frau Gertraude Schöne am 20.12. zum 87. Geburtstag
Frau Annaliese Haupold am 20.12. zum 83. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde
14. Dezember - Freitag!
Kleinröhrsdorf: 17.00 Familiengottesdienst mit anschließender  Schiff-

fahrt auf der Röder

15.12. - Sonnabend -15.00 Uhr 
Adventsnachmittag der Landeskirchlichen Gemeinschaft (siehe Seite 5)

16. Dezember - 3. Advent
Rammenau: 09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Bretnig: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst
Hauswalde: 16.00 Adventsmusik (siehe auch Seite 10)
Großröhrsdorf: 16.00 Adventsmusik mit Gästen aus der Röm.-Kath. 

Kirche

Adventsblasen in Bretnig 

Die nächsten Termine sind: 
14.12. 18.00 Uhr  bei Fam. Arldt, Südstraße 9
20.12. 18:00 Uhr  bei Fam. Schöne, Am Klinkenplatz 6
 19:00 Uhr  bei Fam. Wolf, Bischofswerdaer Straße 110 
Wenn Sie mitsingen oder zuhören wollen, sind Sie herzlich willkommen.

Ralph Schmidt 

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Arnulf Mauksch   am 17.12. zum 81. Geburtstag
Herrn Gerhard Beier  am 17.12. zum 89. Geburtstag
Frau Marianne Müller   am 17.12. zum 80. Geburtstag
Frau Christine Prause  am 17.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Manfred Wirth   am 17.12. zum 71. Geburtstag
Frau Herta Drechsler  am 18.12. zum 77. Geburtstag
Herrn Günter Böhme    am 18.12. zum 73. Geburtstag
Herrn Dieter Pollack  am 18.12. zum 72. Geburtstag
Herrn Christian Preische  am 19.12. zum 78. Geburtstag
Frau Erika Görner    am 19.12. zum 82. Geburtstag
Frau Christa Schölzel  am 19.12. zum 77. Geburtstag
Frau Gertrud Grützner  am 19.12. zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Gebler am 20.12. zum 84. Geburtstag
Herrn Egon Forke     am 20.12. zum 77. Geburtstag
Frau Annemarie Manz    am 20.12. zum 77. Geburtstag
Frau Brigitte Schreier  am 20.12. zum 76. Geburtstag
Frau Annelies Bräuer am 21.12. zum 85. Geburtstag
Frau Martha Neumann   am 21.12. zum 103. Geburtstag
Frau Ingeborg Steinigen am 21.12. zum 89. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Ernst Nitschke    am 18.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Müller      am 19.12. zum 78. Geburtstag
Frau Annemarie Walter am 20.12. zum 86. Geburtstag

Seniorentreff Großröhrsdorf

„Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen“ - das haben wir 
schon öfters feststellen können. Zum Jahresauftakt unseres Seniorentreffs 
am 17. Januar haben wir uns den weitgereisten Arzt Herrn Wissel einge-
laden. Jährlich begibt er sich nach Afrika, um in Gabun den Menschen 
zu helfen, gesund zu werden. Herr Wissel ist Mitglied des Internationalen 
Albert-Schweitzer-Komitees.                                                       (—>)

Seniorenarbeit
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Technisches Museum der Bandweberei

1913, also vor hundert Jahren, hat Albert Schweitzer im Sinne von welt-
bejahender christlicher Nächstenliebe und der Ehrfurcht vor dem Leben 
in Lambarene ein Hospital im Urwald errichtet. Herr Wissel nimmt uns 
mit Bildern und Worten auf eine interessante Reise mit, in der wir erfah-
ren, wie sich das Urwaldhospital entwickelte und welchen Stand es im 
Jubiläumsjahr 2013 erreicht hat. 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
der nächste Treff findet am Donnerstag, den 17. Januar 2013, um 14.00 
Uhr im großen Vereinsraum der Kulturfabrik, Schulstraße 2 statt. Sie sind 
alle herzlich eingeladen. Wir bitten Sie, ausgediente Brillen mitzubringen, 
da das Albert-Schweitzer-Komitee diese aufarbeiten lässt, um sie an 
Bedürftige in Lambarene weiterzugeben.

Die Organisatoren

Seniorenarbeit

Noch kein Weihnachtsgeschenk?

Wie wäre es mit einem etwas anderen Kochbuch? Die Zwerge sowie 
ihre Eltern und Großeltern schrieben und malten fleißig, um ein ganz 
besonderes Exemplar zusammen zu stellen. Heraus gekommen ist 
eine bunte Mischung an leckeren, schnellen und alltagsfreundlichen 
Rezepten.
Unsere „Märchenhaften Genüsse“ kann man unter zwergenlandkinder-
garten@web.de bestellen oder in der Gärtnerei Biesold, sowie in der 
Bäckerei Hermann käuflich erwerben.

Viel Spaß beim Kochen und Backen wünschen die Zwerge.

Hort der Praßerschule

Lichterfest am 30.11.12

Unser Lichterfest findet traditionell seit vielen Jahren statt. Eltern und 
Kinder konnten gemeinsam ein paar gemütliche Stunden im Adventscafé 
und den Gruppenräumen des Hortes verbringen. Viele Dinge, die die 
Kinder gestaltet hatten, gab es an diesem Tag zu sehen und  im Natur- 
und Bastelbasar zu kaufen.
Auch konnten Wunschzettel an den Weihnachtsmann geschickt und kleine 
Geschenke hergestellt werden.
Wen der akute Schneefall nicht abschreckte, ließ es sich am Lehmback-
ofen bei Fladenbrot, Grillwurst und natürlich Glühwein gut gehen.

Danke allen mithelfenden Eltern und Mitarbeitern, die wieder mal zum 
Gelingen unseres LIchterfestes beigetragen haben.

Kita Zwergenland

Kita Agnesheim

Ein Licht – so hell und warm

Am 1. Advent war es wieder soweit: die Ev. Kindertagesstätte 
Agnesheim feierte ihren Geburtstag. Den vierten! Und wie 
es die Tradition will, gestalteten die Kinder und das Team 
des Agnesheims den Familiengottesdienst an diesem 2. 

Dezember 2012.
In dem Anspiel „Das Licht von Bethlehem“ zeigten uns die Kinder, dass 
es viel schöner ist, seine Zeit miteinander zu verbringen, als sie vor dem 
Fernseher zu vergeuden. Dass man mit der Zuwendung zu anderen 
Menschen Licht in ihr Leben bringt – und damit gleichzeitig sein eigenes 
Leben erhellt.
Doch zunächst mussten die „Kerzenkinder“ die vorwitzigen „Fernseh-
kinder“ von der Flimmerkiste loseisen. Diese kleinen Fernsehkieker 
liebäugelten sogar mit dem Nachtprogramm, weil das ja viel spannender 
ist. Der Ärger mit Mama und Papa war vorprogrammiert. Schließlich 
gelang es den „Kerzenkindern“, die „Fernsehkinder“ umzustimmen und 
alle zusammen hatten Freude daran, das Licht von Haus zu Haus zu 
tragen. Am Ende waren sich alle einig: „Und der Fernseher, der bleibt 
auch morgen aus!“

Sowohl Gottesdienstbesucher als auch Darsteller hatten sichtlich viel 
Spaß und man konnte erahnen, dass einige Vorarbeit in diesem kleinen 
Theaterstück steckte. 
Dankeschön sagt die Kita allen Gratulanten, unter anderem der Bürger-
meisterin Frau Ternes, die ihre Glückwünsche in einem Brief übermittelte, 
und Frau Welzel, die der Kita vier wunderschöne Weihnachtspyramiden 
schenkte – für jede Gruppe eine.
Am Schluss durfte jeder einen kleinen Adventskalender mit nach Hause 
nehmen, der alle daran erinnern soll: Es ist gar nicht so schwer, Licht in 
sein Leben und das der anderen zu bringen!
Vielen Dank allen Beteiligten für diesen schönen Familiengottesdienst, 
der durch die eingehauste Stadtkirche zudem einen besonderen histo-
rischen Moment vermittelte.

Der Elternrat der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim
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Landeskirchliche Gemeinschaft e.V.

Auf der ganzen Welt feiert man Weihnachten, die Geburt Jesu. 
Wir freuen uns und aus dieser Freude heraus machen wir uns gegenseitig 
Geschenke. Was Jesus für uns sein will fasst Pf. Eisler so zusammen:

 Er ist nicht nur ein Leuchtender, sondern das Licht.
 Er ist nicht nur ein Wegweiser, sondern der Weg.
 Er ist nicht nur ein Wahrhaftiger, sondern die Wahrheit.
 Er ist nicht nur ein Lebendiger, sondern das Leben.
 Er ist nicht ein Großer, sondern der HERR.
 Er ist der einzige, in dem wir GOTT schauen können, wie er ist.
 Er ist der einzige, von dem wir völlig durchschaut 
 und dennoch geliebt werden.

Advent mit Singen, Flöten und Posaunen im Raum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Bretnig, Brettmühlenweg 15 am Samstag, 15. Dezember 
2012 von 15 Uhr bis ca. 16.30 Uhr.
Ab 14.30 Uhr können Sie beim Weihnachtsliederblasen (draußen) zu-
hören.
Wir laden herzlich ein.

Der Vorstand des Gewerbevereins
Rödertal und Umgebung e.V. informiert:

Am Dienstag, 04.12.2012 fand um 19.30 Uhr im Ratskeller Großröhrsdorf 
die diesjährige 2. Mitgliederversammlung statt. Auf der Tagesordnung 
standen die Nachwahl eines Vorstandsmitgliedes, ein Bericht zu den 
Aktivitäten 2012 und die Vorschau zum Vereinsjahr 2013.
Knapp die Hälfte der Mitglieder folgte der Einladung und unser Vorsit-
zender und Versammlungsleiter, Herr Dr. Steffen Meißner, begrüßte alle 
Anwesenden. 
Die Versammlung begann mit der in der 1. Mitgliederversammlung 
beschlossenen Nachwahl eines Vorstandmitgliedes. In deren Ergebnis 
wurde Herr Ralf Buschan einstimmig zum neuen Vorstandsmitglied für den 
ausgeschiedenen Klaus Schulze gewählt. Der Vorstand dankt hiermit noch 
einmal Herrn Schulze für die langjährige aufopferungsvolle Mitarbeit im 
Vorstand und auch Herrn Buschan für seine zukünftige Bereitschaft.

Der Vorsitzende gab anschließend eine kurze Zusammenfassung der 
bisherigen Vereinsaktivitäten in seinem Bericht für das Jahr 2012, so z. 
B. über den wiederum gelungenen Neujahrsempfang, den leider weniger 
von den Mitgliedern angenommenen Frühlingstanz, den unterhaltsamen 
Vereinsausflug und das Entenrennen und Erntekronenklettern anlässlich 
der Bretniger Kirmes. Zum Schuljahresende gab es traditionell vom Ver-
ein Einkaufsgutscheine der Firma F. Leuthold im Wert von 20 € für die 
Jahrgangsbesten der Mittelschule Rödertal. 
Der Verein war außerdem rund um in positive Schlagzeilen mit der Orga-
nisation des Tags der Ausbildung am 28.09.2012 gekommen. Hierzu gab 
Herr Haiko Senf als einer der Hauptorganisatoren ein kurzes Resümee. 
Er mahnte die geringe Resonanz bei unseren eigenen Mitgliedsfirmen, 
wogegen dem Vorstand seitens der Vertreter der Schulen und der teil-
nehmenden Unternehmen durch die positive Bewertung der Veranstaltung 
hinsichtlich Organisation und Durchführung in jedem Fall die gehörige 
Rückendeckung zum Weitermachen erklärt wurde. Erfreulich ist außer-
dem, dass sich sogleich für das kommende Jahr unsere Stadtverwaltung 
zur Unterstützung des Projektes bereit erklärt hat. Es wird also im Herbst 
2013 wiederum einen Tag der Ausbildung geben!

Das nächste Thema der Versammlung war die Vorschau auf die ge-
planten Aktivitäten im Vereinsjahr 2013.  Hierzu gab der Vorsitzende 
bekannt, dass die Geschäftsführerin aus familiären Gründen ihr Amt im 
kommenden Jahr ruhen lässt. Es wurde daher von ihm in der Runde der 
Anwesenden gefragt, wer zur Übernahme des Amtes bereit ist. Bislang 
gab es keine freiwillige Bereitschaftserklärung. Der Vorstand sieht sich 
ohne Geschäftsführer in seinen Möglichkeiten für große organisatorische 
Aktivitäten eingeschränkt, so dass wiederholt an die Mitglieder appelliert 
wurde, den Vorstand in seiner Arbeit zu unterstützen. 
Der Frühlingstanz wird im kommenden Jahr nicht organisiert, jedoch der 
Neujahrsempfang, die Kirmes und der Tag der Ausbildung.

Es folgten von den anwesenden Mitgliedern spontane Bekundungen 
hinsichtlich der Organisation eines Vereinsausfluges und auch zur 

TSG Bretnig-Hauswalde - Turnen

Weihnachtsturnen

Am Sonnabend, dem 15.12.2012 treffen sich die Turnerinnen und Turner 
zum traditionellen Weihnachtswettkampf in der Turnhalle Bretnig.
Ca. 50 Wettkämpfer in den Altersklassen AK 6/7 bis AK 16/17 turnen um 
den Tagessieg und letzte Punkte für die Wertung „Gelbes Trikot“.

Einturnen: 13.00 Uhr
Wettkampfbeginn: 13.30 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen. 

A. Büttner-Nobis

Aquarienverein „EXOTICA“ e.V. Bretnig-Hauswalde

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonn-
tag, 16.12.2012, in der Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr im Ratskeller des Ge-
meindeamtes in 01900 Bretnig-Hauswalde, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen und 
Wasserpflanzen in über 60 Verkaufsaquarien bereit. 
Das besondere Markenzeichen unserer Börse ist eine gute Beratung, 
gesunde preiswerte Nachzuchten von Zierfischen, Garnelen und Was-
serpflanzen usw. direkt vom Züchter.
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Besuch in der Kindertagesstätte „Agnesheim“

Traditionell zum Beginn der Adventszeit besuchte der Landtagsabgeord-
nete Aloysius Mikwauschk Kindertageseinrichtungen in seinem Wahl-
kreis, um einen Einblick in die vielschichtige pädagogische Bildungs- 
und Erziehungsarbeit zu erhalten. Dabei ging es nicht nur darum, ein 
offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der Erzieherinnen und Erzieher 
zu haben, sondern auch darum ihre Arbeit wertzuschätzen und dafür 
Dank zu sagen. In Großröhrsdorf besuchte er in Begleitung von Bürger-
meisterin Kerstin Ternes die Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“. 
Leiterin Frau Anette Böhme und Pfarrer Stefan Schwarzenberg führten 
sie durch die Räume des Hauses. Bereits seit vier Jahren werden in 
den hellen und großen Gruppenräumen an der Johann-Sebastian-Bach-
Straße Kinder betreut. 

Frau Ternes und Herr Mikwauschk hatten als Überraschung für die Kinder 
Bücher, Spiele und Weihnachtskalender mitgebracht, welche auch sofort 
vereinnahmt wurden.

Kita Agnesheim

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände
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Beteiligung an der Organisation einer Attraktion zum Stadtjubiläum im 
Jahr 2014. Hierzu sind Ideen und Unterstützer gesucht. Sie können sich 
jederzeit beim Vorstand melden.

Als Vorschau für das neue Jahr sei auf den am 16.01.2013 im Ratskeller 
Großröhrsdorf stattfindenden Neujahrsempfang hingewiesen. Hierzu lädt 
der Vorstand alle Interessierten aus dem Rödertal herzlich ein.

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Unternehmerinnen und Unter-
nehmern, Bürgern der Stadt Großröhrsdorf und der Gemeinden Klein-
röhrsdorf und Bretnig-Hauswalde eine besinnliche Weihnachtszeit und 
alles Gute für das Neue Jahr.

Der Vorstand

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V. 

Liebe Einwohner der Gemeinde Bretnig-Hauswalde,
der Vorstand des Heimatfördervereines Bretnig-Hauswalde 

e.V. mit seinen Interessengruppen
• Kinder, Jugend und Familie
• Jugendclub 
• Singgemeinschaft Hauswalde
• Landschaftsschutz und Landschaftspflege 
möchte wie immer die Vorweihnachtszeit nutzen, um Rückblick auf das 
vergangene Jahr zu halten. Gleichzeitig bedanken wir uns ganz herzlich 
bei allen Besuchern und Gästen unserer Veranstaltungen.
Wir hatten uns auch im diesem Jahr sehr viel vorgenommen und können 
nun zum Abschluss wieder ein positives Resümee ziehen. Nicht nur, 
dass in diesem Jahr bei den Veranstaltungen größere Wetterkapriolen 
ausblieben, auch der Zuspruch der vielen Besucher bei einem Großteil 
der Veranstaltungen hat uns sehr gefreut und positiv gestimmt. Es zeigt 
uns, dass das vielfältige Veranstaltungsprogramm und die durchgeführten 
Projekte bei Jung und Alt gut ankommen. 
Besonders die Kinder und Jugendlichen standen wieder im Mittelpunkt 
unserer Aktivitäten, sowohl beim Familienhexenfeuer an der alten Schule, 
dem Spielplatzfest auf der „Pirateninsel“ in Hauswalde als auch beim „Open 
Air“ in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten „Zwergenland“ in Hauswalde, 
aber auch beim „Tag der Schulen“ zur Kirmes in Bretnig. Jeder konnte 
sehen, dass sich die kleinen und großen Besucher wohl fühlten. 
Damit das so bleibt, hatten wir uns auch in diesem Jahr vorgenommen, 
ein Projekt für die jüngsten Einwohner unserer Gemeinde zu unterstützen. 
Auf Initiative unseres Vorstandsmitgliedes Siegfried Klose wurde ein Foto-
wettbewerb für den Jahreskalender 2013 mit den schönsten Bildern aus 
Ort und Verein initiiert, der bereits bei der Kirmes im Hofepark an unseren 
Ständen erworben werden konnte. Obwohl noch ein paar Restexemplare 
vorhanden sind, konnten wir bereits auf der letzten Vorstandssitzung des 
Vereines einen vorläufigen Erlös von etwa 750 Euro verbuchen.
Den erzielten Betrag werden wir wie angekündigt im kommenden Jahr 
an die Gemeindeverwaltung zur Finanzierung eines Spielgerätes im 
Naturbad Buschmühle übergeben. An dieser Stelle möchten wir uns 
nochmals recht herzlich bei allen „Hobbyfotografen“ für die wunderschö-
nen Bilder bedanken und natürlich auch bei denen, die den Kalender 
erworben haben. 
Durch unsere Interessengruppen wurden weiterhin im Kindergarten „Zwer-
genland“ ein Sandkasten für die Krippenkinder errichtet und die Rutsche 
auf dem Spielplatz gestrichen. Gemeinsam mit den Kindern erfolgten 
Baumpflanzungen und natürlich blieben die jährlichen Reparaturen an 
der Schutzhütte nicht aus.
Selbstverständlich gab es im Vereinsleben auch wieder die Wanderun-
gen der Mitglieder und ihrer Gäste zu Fuß und per Rad, die traditionel-
len Konzerte der Singgemeinschaft, das hochklassige Turnier um den 
„Schuppensch...- Pokal“ auf dem Bolzplatz und der bereits erwähnte 
Höhepunkt, die Kirmes in Bretnig.
All diese für den Ort und seine Bürger so wichtigen kulturellen, sportli-
chen und heimatkundlichen Unternehmungen sind nur durch das hohe 
Engagement der Mitglieder und Freunde des Vereines bei Organisation 
und Durchführung möglich, wofür sich der Vorstand an dieser Stelle recht 
herzlich bedanken möchte.
Wie immer gilt auch in diesem Jahr unser spezieller Dank den Sponsoren, 
die uns wieder mit Geld- und Sachspenden unterstützt haben.

Vereine und Verbände

Sie erreichen unseren Verein auch unter der Internet-Adresse www.
hfv-bretnig-hauswalde.de, wo Sie neben vielen Informationen zum Ver-
einsleben unseren Veranstaltungskalender für 2013 und aktuelle Termine 
nachlesen können. 
Wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder zahlreiche Einwohner unserer 
Gemeinde und Gäste zu den Veranstaltungen begrüßen zu können.
Der Vorstand des Heimatfördervereins Bretnig-Hauswalde e.V. wünscht 
Ihnen frohe Festtage, einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor allem 
ein gesundes, friedvolles 2013.

Der Vorstand

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV Meisterliga Männer:
Englische Woche mit einem Sieg beendet!

SG Kleinröhrsdorf -TSG Bernsdorf                        5026:4924
Das Kellerduell Kleinröhrsdorf gegen Bernsdorf konnten wir für uns 
entscheiden. Von Beginn an wurde ein Vorsprung herausgespielt, den 
wir bis zum Schluß auf 102 Holz ausbauen konnten. Dieser Sieg im letz-
ten Spiel des Jahres sollte eigentlich Mut für die noch ausbleibenden 
Begegnungen machen.
Für Kleinröhrsdorf spielten: D. Seidel 800, R. Kunz 861, S. Schurig 837, 
J. Böhme 854, H. Hornuff 821, O. Schurig 853.

2. Kreisliga Männer

SG Kleinröhrsdorf II. - SV Laußnitz I.                    2523:2442
Können wir das schwache Heimspiel vom letzten Mal vergessen ma-
chen? Zu Beginn des Spiels gingen unsere Gäste aus Laußnitz knapp in 
Führung, doch schon unser zweiter Starter Michael Dembon konnte mit 
seinen 416 Holz das Spiel kippen und einen Vorsprung herausspielen. 
Jeder Kegler von uns konnte den Vorsprung halten oder ausbauen. Als 
unser letzter Starter Andre Seidel ins Rennen ging, hatten wir 46 Holz 
Plus. Sollte es diesmal reichen? Mit einer Super-Leistung von 429 Holz 
holte er den sicheren Sieg! Das waren die ersten 2 Punkte die Tabel-
lenführer Laußnitz bis jetzt abgeben muss. Super Mannschaftsleistung! 
Weiter so Jungs!!!!
Für Kleinröhrsdorf spielten: Th. Kunath (415), St. Hürrig (428), H. Miethe 
(416), S. Bürger (419) 

Kreisliga Damen

SV Biehla- Cunnersdorf I. - SG Kleinröhrsdorf           1627:1641
Dieses Wochenende mussten unsere Damen zum Tabellenführer nach 
Biehla und keiner glaubte daran, große Chancen zu haben. Deshalb 
spielten sie unbefangen und siehe da... von Spielerin zu Spielerin wur-
den immer mehr Holz rausgeholt. Zum Ende griffen die Biehlaer Damen 
nochmal an, aber der Vorsprung reichte aus. Tagesbestleistung erreichte 
Diana Seidel mit 439 Holz. Weitere Ergebnisse: Tina Hein mit 417 Holz, 
Sina Ullrich-Kluge mit 397 Holz und Mareen Dölling mit 388 Holz.
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2013!

OKV Pokal Männer

Ottendorf - Okrilla II. - SG Kleinröhrsdorf I.                      2089:2076
Leider schieden wir im Pokal schon früh aus. Die Startschwierigkeiten 
von Steffen Schurig konnte auch der eingewechselte Heiko Hornuff nicht 
mehr gutmachen.
Für Kleinröhrsdorf spielten: D. Seidel 538, R. Kunz 507, S. Schurig/H.
Hornuff 487, O. Schurig 544 Holz

Vorschau: 15.12. 13 Uhr II. Mannschaft gegen Medingen
  15 Uhr III. Mannschaft in Thonberg
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SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Bezirksklasse: Sieg gegen Gersdorf

Mit den Spielen der 1. und 4. Mannschaft wurde die Vorrunde in allen 
Staffeln abgeschlossen. Die 1. Mannschaft fand nach zwei Niederlagen 
wieder in die Erfolgsspur zurück. Allerdings fiel der Heimsieg gegen den 
Tabellenletzten aus Gersdorf mit 9:6 denkbar knapp aus. Großröhrsdorf 
hatte einen Traumstart und gewann alle drei Doppel. Danach wurde der 
Dreipunktevorsprung mehr oder weniger überzeugend verteidigt. Kögler, 
Rosenkranz, Fraunheim und Wirth sicherten mit ihren Einzelpunkten 
den Pflichtsieg für die Gastgeber. Großröhrsdorf geht mit 11:7 Punkten 
in die Rückrunde – das beste Zwischenergebnis seit dem Aufstieg vor 
drei Jahren.
Nicht so erfolgreich war die vierte Mannschaft, die sowohl gegen 
Großnaundorf als auch gegen Seeligstadt verlor. Besonders bitter war die 
6:9-Heimniederlage gegen Seeligstadt, da es in diesem Spiel um Punkte 
gegen den Abstieg ging. Die Mannschaft zeigte sich zu unausgeglichen. 
Die starke Leistung von Michael Wirth auf Nr. 1 und die Spielgewinne von 
Reppe, Fritsche und Jurkin reichten nicht zum erhofften Punktgewinn.
Bez.-Kl. SG Großröhrsdorf 1 – TuS Gersdorf-Möhrsdorf 1 9:6
 Kögler (2,5), Rönisch (0,5), Rosenkranz (1,5),
 Röllig (1,5), P. Wirth (2,5), Fraunheim (0,5)
Punktspiele auf Kreisebene
1. KK SG Großröhrsdorf 4 – SV Seeligstadt 2 6:9
 SG Großnaundorf 4 – SG Großröhrsdorf 4 13:2
 Mi. Wirth (2,5), Berndt (0), Reppe (1), Fritsche (1,5),
 Jurkin (1), Gläßer (0), Seidel (0)

P. Wirth

SG Großröhrsdorf - Volleyball

Verlieren lernen

Am sechsten Spieltag waren die Volleyballerinnen der SG Großröhrsdorf 
zu Gast bei der USV TU Dresden. Im Kellerduell ging es gegen den 
Tabellenletzten und die Damen wollten ihren Nichtabstiegsplatz sichern. 
Doch die Rechnung ging nicht auf, die Mannschaft konnte an die hohe 
Leistung vom Heimspieltag nicht anknüpfen. 
Der erste Satz begann nervös. Die Annahme wackelte oft, und die Angrei-
fer fanden keine Lücke beim Gegner. Die körperlich hoch gewachsenen 
Dresdnerinnen blockten ein ums andere Mal erfolgreich, so dass der 
erste Satz mit 16:25 verloren ging. 
Ein Spielerwechsel brachte zum zweiten Satz Schwung in die Mannschaft: 
Nach einer Angabenserie von S. Richter stand es schnell 7:2. Doch die 
Mannschaft konnte die Führung nicht halten, die Damen von USV ka-
men Ball um Ball heran. Nach einem Spielstand von 12:12 ging bei den 
Großröhrsdorferinnen nichts mehr. Eine hohe Eigenfehlerquote brachte 
dem Gegner einen leicht verdienten Satzsieg mit 18:25. 
Im dritten Satz brachte Trainer David Nitzsche mit B. Gilge auf Mitte noch 
einmal Verstärkung. Aber die Mannschaft bekam den Kopf nicht so schnell 
frei und lag schnell wieder mit 1:7 hinten. Doch wenn die Damen aus dem 
Rödertal etwas bewiesen am vergangenen Samstag, dann Kampfgeist, 
denn sie ließen sich trotz der aussichtslosen Situation nicht hängen und 
kämpften sich noch einmal heran. Zwischenzeitlich wurde es tatsächlich 
ein Duell auf Augenhöhe. Diagonal- und Außenangreiferinnen punkteten, 
und auch die Abwehr gab keinen Ball verloren. Auch bei langen Ballwech-
seln behielt die SG die Nerven und hatte oft den besseren Abschluss. 
Doch die Unsicherheit war noch zu spüren, die Mannschaft hatte fast 
Angst, zu gewinnen. Am Ende hatten dann doch die Dresdnerinnen die 
stärkere Mannschaft auf dem Feld, gewann den Satz mit 25:22 und 
brachte der SG Großröhrsdorf ihre sechste Saisonniederlage bei. 
Alles in allem konnte auch an diesem Spieltag die Damenmannschaft 
kaum ihr Potenzial abrufen, und nach dem Abpfiff machte sich Ratlosig-
keit und Ärger breit: Trainer David Nitsche resümierte: „Wir haben in der 
vergangenen Saison fast nur Siege eingefahren, so müssen wir auch 
lernen, Niederlagen einzustecken und den Kopf danach nicht hängen zu 
lassen. Wir dürfen keine Angst haben, Fehler zu machen, sondern müssen 
wieder gewinnen wollen.“ In der Rückrunde will die Mannschaft zeigen, 
dass sie zur Sachsenklasse dazu gehört und auch siegen kann. 

Die SG beendet damit die Hinrunde mit 2 Siegen aus 8 Spielen auf dem 
letzten Tabellenplatz. Gleich am 05.01.13 muss sie dann den weiten Weg 
nach Crostau antreten. 
Aktuelle Spielberichte, Informationen zur Mannschaft und Ergebnisse 
gibt es wie immer auf www.volleyball-grossroehrsdorf.de.

SG Großröhrsdorf – USV TU Dresden            0:3 (16:25; 18:25; 22:25)
Es spielten: B. Gilge, B. Heide, A. Kuban, N. Kühne, L. Lenser, A. Möbius, 
S. Richter, J. Seeger, C. Sommer, Trainer: David Nitsche

2. Spieltag Männer: Es geht wieder rund

VSV GW Dresden – Coschütz II - SG Großröhrsdorf  0:3
Dresdner SSV III – SG Großröhrsdorf  1:3
Nachdem beide Frauenmannschaften den Spielbetrieb schon aufge-
nommen haben, startete nun auch die Männermannschaft in die Vol-
leyballsaison.
Was gibt es neues? Neben zwei Neuzugängen wurde die 2. und 1. Kreis-
union mangels Mannschaften zusammengelegt. Durch die Anzahl der 
Mannschaften hat in dieser Saison  immer ein Team pro Spieltag spielfrei 
und es traf natürlich die Großröhrsdorfer. Zum 2. Spieltag durften nun 
auch unsere Männer gegen Coschütz 2 und den DSSV 3 ran. 
Eine intensive Vorbereitung und ein eher durchwachsenes Testspiel 
bereitete das Team vor und so startete man mit viel Enthusiasmus ins 
erste Spiel. 
Personell wurde einiges umgestellt, denn sowohl Verletzungen als auch 
Urlaub schwächten die Großröhrsdorfer. 
Das erste Spiel gegen die sehr jungen Coschützer ging relativ deutlich an 
uns, wobei sich zeigte, dass wir noch etwas an der Abstimmung „feilen“ 
müssen. So war auch der zweite Satz ein Nervenspiel und wir mussten 
dem Gegner ein 33:31 abringen.
Der DSSV hingegen war uns noch aus früheren Spielen als sehr kämp-
ferisch bekannt und dies zeigten sie auch. Infolge der kontinuierlichen 
Arbeit des DSSV gerieten wir mehrfach in Rückstand und auch einen 
Satz mussten wir abgeben. Doch am Ende durften wir mit 4 Punkten aus 
zwei Spielen die Heimreise antreten.
Alle Fans sind für den nächsten Spieltag in die heimische Halle ein-
geladen. Start ist am 15.12.2012 um 9:30 in der Gymnasiumshalle zu 
Großröhrsdorf.
Es spielten: Philipp Ehrlich, Markus Duda, Matthias Graul, Denis Kühne, 
Frank Behr, Sören Meinhardt, Hannes Schreiter, André Wahl, Trainer: 
Franz Schäfer.

Franz Schäfer

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom Wochenende

Samstag; 08.12.2012
Herren: SV Hermsdorf : FSV Absage durch den Kreisverband

Vorschau:

Herren: FSV - SV Haselbachtal So. 16.12. 13:30 Uhr
E-Junioren: Hallen-Kreisturnier in BIW So. 06.01. 

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Abteilung Kegeln

Damen: Heimsieg im letzten Spiel der Hinrunde

Am 2. Adventsonntag waren die Keglerinnen des ESV Lok Hoyerswerda 
bei uns in Bretnig-Hauswalde zu Gast. Bereits unsere ersten beiden 
Spielerinnen legten mit ihren Leistungen den Grundstein für unseren 
Heimsieg. 
Petra Cacha startete mit fantastischen 412 Holz und Evelin Meschke legte 
mit super tollen 410 Holz gleich nach. Das ergab immerhin schon ein Plus 
von 95 Holz. Die dritte Spielerin von uns, Elke Fleischhauer, konnte ihrer 
Gegnerin nochmals 16 Holz abnehmen, kam aber mit den erspielten 359 
Holz nicht in die Wertung. Ina Händler, die auf Position 4 den Wettkampf 
bestritt, verpasste mit ihren stolzen 395 Holz nur knapp die 400 und 
nahm ihrer Gegnerin nochmals 32 Holz ab. Auch die Schlussspielerin 
des heutigen Tages, Antje Mehlgarten, reihte sich mit ihren 371 Holz in 
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das sehr gute, geschlossene Mannschaftergebnis der Damenmannschaft 
ein. Das letzte Spiel der Hinrunde beendeten wir mit 1588 Holz für die 
TSG Bretnig Hauswalde zu 1442 Holz für die Gastmannschaft des ESV 
Lok Hoyerswerda.
Allen Lesern des Rödertal-Anzeigers und besonders den Anhängern 
und Sponsoren des Kegelsportes wünschen wir noch eine schöne Ad-
ventszeit, eine friedliche, besinnliche und weiße Weihnacht sowie einen 
guten Start ins Jahr 2013.

M. Wagner

HC Rödertal - die Rödertalbienen

Ergebnisse vom Wochenende

3. Liga Frauen ausgefallen, Rostock nicht angereist
VL Sachsen Frauen SC Riesa - HC Rödertal II  24:35 (12:14)
OSL wJD VfB 1999 BIW - HC Rödertal  24:28 (12:15)

SC 1911 - Abteilung Schach

Bundesligareserve zu stark

ESV Nickelhütte Aue II. - SC 1911 Großröhrsdorf                6:2
In der 5. Runde der Sachsenliga musste der SC 1911 Großröhrsdorf bei 
der 2. Mannschaft von Bundesligist Aue antreten.
Pech für den SC 1911, dass die Gastgeber wie schon zuletzt Niesky mit 
fünf ausländischen Spielern und damit so stark wie noch nie antraten.
Zunächst kam Großröhrsdorf gut in das Spiel und sehr ausgeglichen aus 
den Eröffnungen. Möhn am 1. und Graul am 3. Brett erreichten bessere 
Stellungen und versuchten zu gewinnen, doch schließlich endeten beide 
Partien mit Remisen. Dann folgte leider eine Serie von Niederlagen. An 
den Brettern 4 (Zadlo), 7 (Plaettner) und 8 (Kaiser) mussten sich die 
Großröhrsdorfer Spieler besseren Gegnern beugen.
Während die Partie von Simon am 5. Brett leistungsgerecht mit einer 
Punktteilung endete, gab es für Proschmann am 2. Brett trotz ausgegli-
chener Partie im Endspiel in Zeitnot noch eine Niederlage.
Dagegen erkämpfte A. Schneider (6.) aus schlechterer Position herum 
nach sechs Stunden Spielzeit ein Remis. Große Bedeutung hatte dies 
aber nicht mehr, die Gastgeber hatten den erwarteten Sieg schon lange 
unter Dach und Fach und siegten klar mit 6:2.
Eine Vorentscheidung im Abstiegskampf könnte in der nächsten Runde 
fallen, da treffen die punktgleichen Kellerkinder Großröhrsdorf und Ban-
newitz aufeinander.
 

Ohne Chance 

SC 1994 Oberland - SC 1911 Großröhrsdorf II.                               7:1
In der 5. Runde der 2. Landesklasse musste Großröhrsdorf II. gegen den 
Favoriten aus dem Oberland infolge mehrerer Ausfälle stark ersatzge-
schwächt antreten und hatte so nicht die Spur einer Chance auf einen 
Punktgewinn. Zwei Partien mussten kampflos abgegeben werden und 
fünf Partien sahen die Oberländer als Sieger.
Von den Gästespielern wusste nur Seibt zu überzeugen und erkämpfte 
den einzigen Sieg.
Durch diese Niederlage rutschte Großröhrsdorf II. auf den letzten Ta-
bellenplatz.
Nach dem überraschenden Aufstieg wird nun die Luft in der höheren 
Spielklasse immer dünner. Nur ein Sieg im nächsten Spiel gegen Coswig 
lässt noch auf den Klassenerhalt hoffen. 

Kurzmeldungen:
In der 5. Runde der 2. Bezirksklasse konnte Großröhrsdorf III. gegen 
den Tabellendritten Bannewitz III. ein 4:4 erkämpfen. Die Großröhrsdor-
fer Punkte holten Jurkin und Preetz mit Siegen sowie Lindner, Thomas, 
Meißner und Bär mit Remisen.
In der Bezirksklasse U 14 verbuchte die Großröhrsdorfer Nachwuchs-
mannschaft im dritten Spiel den dritten Sieg. Beim 6:2 gegen Freital waren 
Julian Minkwitz und Tim Senf (je 2) sowie Jonas Thalheim und Julius 
Franz (je 1Punkt) erfolgreich und behaupteten damit Rang 1.

Andreas Schneider

SC 1911 - Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende

Alle Spiele vom 08./09.12.2012 sind ausgefallen!

Vorschau:

Herren Sa. 15.12. 11:30  SC 1911 2. - SV Sankt Marienstern  
 Sa. 15.12. 13:30  SC 1911 1. - DJK Blau-Weiß Wittichenau
A-Junioren So. 16.12. 10:30  SC 1911 - FV Dresden Süd-West
B-Junioren  So. 16.12. 09:00  SC 1911 Kreisturnier mit
 SG Motor Cunewalde, Bischofswerdaer FV, 
 SpG SV Gaußig/SV Gnaschwitz-Doberschau,
 SV Post Germania Bautzen
C-Junioren  So. 16.12. 13:30  SC 1911 Kreisturnier mit
 TSV 90 Neukirch, SpG SV Burkau/SV Steina 1885  
 SpG SG Motor Cunewalde/FSV Oppach 
 SpG SG Großdrebnitz/SG Frankenthal/SV Großharthau 
 SpG Thonberger SC 1931/SV Sankt Marienstern

Weitere Infos und Spielberichte unter: sc1911.de

3 x Pfosten - 2 x Volltreffer - 1 x knapp verloren

Zum letzten Spieltag dieser Herbstsaison empfing unsere E-Jugend 
auf heimischen Rasen die Mannschaft der Spielgemeinschaft von Kö-
nigsbrück und Laußnitz. Alle waren sich vor diesem Match sicher, dass 
dies ein spannendes Spiel werden würde, denn die Gäste führten die 
Tabelle ungeschlagen an. Als man aber dann den Gegner auflaufen sah, 
erwarteten viele doch ein ungleiches Spiel. Sowohl in der Körpergröße 
als auch im Alter war der Gegner unserer jungen Mannschaft deutlich 
überlegen. Doch nicht im Spielerischen. Schnell wurde nach dem Anpfiff 
deutlich, dass unsere Kicker läuferisch und kämpferisch sehr gut mithalten 
konnten. Der erste torgefährliche Angriff im Spiel erfolgte durch unsere 
Mannschaft. Dieser war leider nicht von Erfolg gekrönt, denn der Schuss 
ging an den Torpfosten. Besser machte es anschließend der Gegner 

und führte somit 0:1. Nach dem gut herausgespielten Ausgleichstreffer 
mussten unsere Jungs kurz vor der Pause noch das 1:2 hinnehmen. 
Doch sie ließen den Kopf nicht hängen. Und wenn nicht wieder zweimal 
der Torpfosten im Weg gestanden hätte, wäre wohl mindestens der 
Ausgleich möglich gewesen. Doch wieder machte es der Gegner besser 
und mit einem Freistoß konnte unsere Mannschaft am Ende nur auf ein 
2:3 verkürzen. Trotz der Niederlage war dieses Spiel das Beste unserer 
Jungs. Jeder Spieler hat sich im Laufe der Saison gesteigert und ist an 
diesem Tag bis an seine Grenzen gegangen. Super, Eure Trainer und 
Eltern sind stolz auf euch !!!
Damit beenden wir die Herbstsaison mit dem zweiten Tabellenplatz. 

Zu Großröhrsdorfer Mannschaft gehörten: Tom Luis Häupl, Janko Hentsch 
(1 Treffer), Nick Walther, Till Häntsch, Wilhelm Glöer, Yannick Birnbaum, 
Luca Müller (1 Treffer), Marek Büscher, Eddie Schmidt, Jonas Steglich, 
Tom Seidel und Leon Hänsch

Das Trainerteam: Thomas Zeidler und Steffen Birnbaum

PS: Übrigens, alle Spielberichte und noch mehr Fotos unserer Mannschaft 
können Sie sich auf der Homepage des SC 1911 Großröhrsdorf (http://
www.sc-1911.de/sc/) - E-Junioren - ansehen
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und Zeit zur Verfügung stellten. Bedanken möchten wir uns bei den Spon-
soren, die uns materiell unterstützt und somit zum Gelingen dieses Festes 
beigetragen haben: der Freudenberg Dauerbackwaren GmbH sowie der 
Pfefferküchlerei Richard Nitzsche. Ebenso möchten wir uns bei Herrn 
Dietmar Röntzsch und Herrn Peter Pirschel für die unproblematische 
Bereitstellung der Gefährte für den Nikolaus bedanken. Insbesondere 
danken wir auch dem wichtigsten Mann an diesen Tagen, unserem Niko-
laus, der uns nun auch schon einige Jahre die Treue hält, ganz herzlich. 
Großer Dank sei auch an die Mitarbeiter des Bauhofes gerichtet, die wie 
immer mit dem Auf- und Abbau des Marktes befasst waren und die den 
Rathausvorplatz im weihnachtlichen Lichterglanz erstrahlen ließen sowie 
an die AG „Weihnachtsmarkt“. Zum Schluss – aber nicht zuletzt – sei 
allen Händlern, allen an der kulturellen Ausgestaltung beteiligten Vereinen, 
Gruppen, Teams und Einrichtungen herzlich gedankt.

Weihnachtsmarkt in GroßröhrsdorfWeihnachtsmarkt in Großröhrsdorf

(Fortsetzung von Seite 1) Mit eigenen und bekannten Melodien aus dem 
Erzgebirge verstanden es die drei Herren, das Publikum schnell in vor-
weihnachtliche Stimmung zu versetzen und alle mitzureißen. 

Über regen Zuspruch konnte sich 
auch das Heimatmuseum freuen. Im 
weihnachtlich geschmückten Um-
gebindehaus stellte Frau Schöne 
aus Lichtenberg unterstützt durch 
den Heimatverein Großröhrsdorf ih-
ren historischen Puppenjahrmarkt 
aus. Karussell, Riesenrad und Ver-
kaufsstände in Miniatur verzückten 
die Besucher durch aufwendige 
und detailgetreue Ausstattungen 
und versetzten ihre Gäste in die 
eigene Kindheit zurück.
Leider hatten wir am Sonntag 
nicht so viel Glück mit dem Wetter 
- Schneegestöber ließ viele in der 
warmen Stube bleiben. Einige War-
meingepackte trotzten jedoch dem 
Schnee und waren für die Ziehung 

der Gewinner des Kinderrätsels vor das Rathaus gekommen. Dazu hatte 
sich auch der Nikolaus angemeldet, welcher in diesem Jahr in einem 
schneekettenbereiften, historischen Wartburg anreiste. 109 Einsendungen 
gingen bei der AG „Weihnachtsmarkt“ ein, wobei leider vier Lösungen 
falsch waren. Folgende Kinder wurden durch den Nikolaus und seine 
Helfer ausgelost und können sich unter Begleitung eines Erwachsenen 
noch bis zum 21. Dezember ihren Gewinn in der Stadtkasse bei der 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf abholen:
1. Platz  25,- € Lennard Ansorge, Schreberstraße 8, Großröhrsdorf
2. Platz  20,- € Jonas Oswald, Seeligstädter Straße 14, 
  Bretnig-Hauswalde
3. Platz  15,- € Alwin Zimmermann, Lutherstraße 33a, 
  Großröhrsdorf
4. Platz  10,- € Jonathan Hoffmann, Bischofswerdaer Straße 167,
  Bretnig-Hauswalde
5. Platz  10,- € Elisabeth Ekkert, Walther-Rathenau-Straße 16,
  Großröhrsdorf
Wir gratulieren allen Gewinnern ganz herzlich.
Auch zur Verteilung der gefüllten Stiefel im Zelt des Vereins „Einigkeit“ 
e.V. hatte sich der Nikolaus am Sonntag angemeldet und ließ sich von 
jedem Kind ein kleines Gedicht oder Lied vortragen. 

Zu den kulturellen Beiträgen am Sonntag gehörten zum Beispiel die 
Auftritte der Tanz- und Theaterwerkstatt Wilthen, welche uns eine kleine 
Vorpremiere ihres Weihnachtsprogrammes „Frohe Weihnacht und alles 
Chanukka“ zeigten. 
Zwei schöne Tage unter dem Weihnachtsbaum vor dem Rathaus sind zu 
Ende. Dank gebührt all jenen, die diese Tage ermöglichten und dafür Geld 

Uta Davids als Zahnfee zum Puppenspiel

Weihnachtliches Flair vor dem Rathaus

Der Nikolaus verteilt die gefüllten Stiefel im Zelt des Vereins Einigkeit e.V.

Die Pulsnitzer Krümel auf der Bühne vor dem Rathaus
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Einladung zur Adventsmusik am 3. Advent

Der Kirchenchor Bretnig-Hauswalde und die Singgemeinschaft Hauswalde 
laden zur besinnlichen Adventsmusik am 16. Dezember 2012 um 16.00 
Uhr in die Kirche Hauswalde ein. Es erklingen alte und neue Lieder zur 
Weihnacht. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

JUGENDWEIHE 2013 Anmeldung 

Ein Fest fürs Leben 
Liebe Mädchen und Jungen, liebe Eltern,
Die Feierstunden im Jahr 2013 finden wie folgt statt: 
04.05.2013 in der Festhalle Großröhrsdorf
12.30 Uhr Mittelschule Rödertal Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde
14.30 Uhr Gymnasium Großröhrsdorf
Teilnehmergebühr € 75,- 
Mehr Infos dazu, Formulare sowie aktuelle News finden Sie auf unserer 
Homepage www.jugendweihe-lausitz.net oder com.
Anmeldungen sind noch bis zum 31.12.2012 an Frank Klenner, Breitscheid-
straße 9, 01900 Großröhrsdorf oder kulturhaus-frank@gmx.de möglich.

Mit freundlichen Grüßen Team Jugendweihe

Levitikus-Zentrum & Musi-Schule

Wir laden alle interessierten Großröhrsdorfer und Gäste von 
Nah und Fern zu unserer 

weihnachtlichen Musizierstunde am Sonntag, dem 16. Dezember, 
um 16.00 Uhr in die Kulturfabrik/Vereinssaal (Schulstr. 2)

recht herzlich ein.
Die kleinen und größeren Musikanten unserer Musi-Schule werden Ihnen 
einen fröhlichen, besinnlichen Adventsnachmittag gestalten. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Familie Lorek

Sonstiges

WERBUNG


